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Unser Seelsorgeraum
Vorwort

Liebe  
PfarrbewohnerInnen!  

Auf-Stehen - Auferstehen 
Das Wort “Auferstehung” 
hat was mit “Aufstehen” zu 
tun! 

Und Jesus ist nicht nur nach seinem Tod 
auferstanden, sondern auch vor seinem Tod 
immer wieder aufgestanden. Aufgestanden für 
die Verwandlung von Angst in Vertrauen, von 
Aggression in Güte, von Verzweiflung in 
Hoffnung. Aufgestanden für den Ausbruch vom 
engen Kreisen um sich selbst zur Öffnung in 
das gegenseitig unterstützende Füreinander 
hinein. 

Er stand auf und stand ein für das absolute 
Vertrauen in seinen “Abba”. Er stand jeden 
Morgen auf, um sich den Menschen mit 
Verständnis zuzuwenden, deren Herzen zu 
berühren und ihnen Mut zu machen, in der 
Gewissheit, dass auch die bitteren Stunden und 
leiderfüllten Zeiten von Gott gesehen sind und 
einen guten Ausgang finden werden. 

Jesus stand auf für die Einsicht: “Leben 
bedeutet nicht: kein Problem haben, perfekt 
sein, alles können. Leben heißt: Gott traut dir 
zu, aus allem etwas Sinnvolles zu machen, 
immer wieder wacher, wesentlicher und reifer 
zu werden.” 
Der auferstandene Christus nach Ostern ist 
nicht zu trennen von diesem Jesus vor Ostern, 
der immer wieder aufstand im Dienste eines 
erfüllten Daseins für alles Leben auf der Erde. 
Ich glaube, damit das mit der Auferstehung 
nach unserm Tod im Himmel “klappt”, dürfen wir 
vor unserm Tod auf der Erde das Aufstehen 
üben.  
Aufstehen für den oben angedeuteten Aufstand 
Jesu und Einspruch einlegen, wenn Gottes 
Geschöpfe ausgebeutet, missbraucht und 
versklavt werden … was aktuell auch bedeutet: 
Sich nicht damit abfinden, dass Krieg wieder 
als normale Konfliktregelung verkauft wird. 
  
An diesen Aufständen für das Leben kommen 
wir nicht vorbei, ansonsten besteht die Gefahr, 
dass wir liegen bleiben nach unserm Tod, 
einfach weil wir es verlernt haben aufzustehen. 
 
Hören wir die Worte des Auferstandenen und 
spüren wir dabei seine Hand: “Talita kum! Ich 
sage dir, steh auf!” (Mk 5,35-43). 
 
Mit herzlichen Grüßen, 
Andreas Fischer, Pfr. 

Besuchsdienste im 
Seniorenheim Windegger
Wir suchen kreative Unterstützung in der Be-
treuung unserer Senioren. Gemeinsame Bastel- 
und Kochstunden, sowie Sing-, Andachts- und 
Vorlesestunden stehen in unserem Haus an der 
Tagesordnung.  
Auch das gemeinsame Turnen erfreut sich 
großer Beliebtheit. 
Genau für diese Stunden suchen wir Menschen, 
die sich an unserer Gemeinschaft beteiligen 
möchten. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihren 
Besuch, um weitere Details zu besprechen. 

Seniorenheim Windegger,  
Silbergasse 7, 8762 Oberzeiring 

heimleitung@windegger.at 

Personelle Situation in 
unserem Seelsorgeraum 
 
Anfang Dezember 2022 habe ich die Information 
über das geplante Ausscheiden aus meinen der-
zeitigen diözesanen Aufgaben weitergegeben. 

Über die vergangenen Weihnachtsfeiertage und 
Neujahr hin und nach Gesprächen mit unserem 
Herrn Generalvikar hat sich dazu folgende 
Änderung ergeben: 
 
*Ich werde auch nach dem 31.03.2023 in 
meinen diözesanen Funktionen bleiben, ein-
schließlich meiner Aufgabe als Seelsorge-
raumleiter unseres Seelsorgeraumes Pölsen-
tal. 
 
*So bald wie möglich - anvisiert noch in diesem 
laufenden Arbeitsjahr - wird die in unserem SR 
offene Vikarsstelle besetzt. 
 
*Kaplan Martin Nana bleibt unserem Seel-
sorgeraum bis auf Weiteres für die Wochen-
enden und Feiertage erhalten. 
 
*Entsprechend der diözesanen Dienstordnung 
kann ich mit September 2026 - die erste 
Seelsorgeraum Periode erstreckt sich vom 
01.09.2020 bis 31.08.2026 - eine Auszeit 
nehmen. 
 
Ich danke für all die aufbauenden Be-
gegnungen und Gespräche der letzten Zeit 
und freue mich über das künftige Mit-
einander und das weitere Zusammenwirken! 
 
Andreas Fischer, Pfr. 



 

Unser Seelsorgeraum

Tipps für den Garten 
  

Bald beginnt für viele wieder  
die schöne Zeit des “Gartelns”. 

Hier einige Tipps, wie Sie Ihren Garten 
 und die Gartenarbeit umweltfreundlich  

gestalten können: 

· Kaufen Sie torffreie Bio-Erde! Torfabbau 
zerstört Moorlandschaften. Der Lebensraum für 
seltene Tier- und Pflanzenarten geht unwieder-
bringlich verloren. Lt. WWF verursacht die 
Moorzerstörung weltweit mehr Kohlendioxid als 
der gesamte internationale Luftverkehr. 
· Mulchen Sie mit Rasenschnitt oder selbst 
gehäckseltem Gehölzschitt oder kaufen Sie 
unbehandelte Mulchmaterialien aus der 
Region. 
· Düngen Sie nur in Maßen, verzichten Sie 
auf Pestizide, düngen Sie mit organischen 
Düngemitteln wie Kompost, Hornspänen, 
Kräuterextrakten.  
· Verwenden Sie als Bodenverbesserer Bio-
Gesteinsmehl.

· Wählen sie Schneckenzäune aus Stahl-
blech oder Kupfer statt PVC Kunststoff. 
Abdeckfolien aus kompostierbaren Materialien 
schützen vor Schädlingen. 
· Eine Blumenwiese bietet Lebensraum nicht 
nur für viele Blumen wie Löwenzahn, 
Gänseblümchen, Klee, Wiesensalbei, Ska-
biosen – verzichten Sie auf den monotonen, 
arbeits-intensiven, „englischen“ Rasen. 
· Bienen und andere Insekten lieben Bio-
Pflanzen, Wasserstellen wie kleine Teiche oder 
Wasserschalen, auch blühende Kletterpflanzen 
· Bitte verzichten Sie auf nicht notwendige 
Lampen in der Nacht: Diese ziehen nacht-
aktive Insekten an, die dann die Orientierung 
verlieren oder verbrennen. Kaufen Sie ge-
schlossene, mögliche niedrig montierte 
Lampenkörper mit dem Farbton „warmweiß“. 

Die Nützlinge in Ihrem Garten  
werden es Ihnen danken! 

  
Nora Sippel Kindermann  

(Solidaritätsgruppe MANOJ) 

Quellen: Die Umweltberatung Wien & WWF 

Caritas Haussammlung 2023  
 „Zusammen helfen“  

Auch dieses Jahr sind von März bis Ende Mai 
viele Haussammler*innen in den steirischen 
Pfarren unterwegs. Sie bitten im Namen der 
Caritas um Ihre Spende für Menschen in Not in 
der Steiermark.  

Alle sind eingeladen hier mitzuwirken: ob mit 
Ihrer wertvollen Zeitspende als Haussam-
mler*in oder mit Ihrer Geldspende. Großen 
Dank an alle Unterstützerinnen und Unter-
stützer! 

Hilfe für Menschen in Not 
 in der Steiermark: 

Spendenkonto IBAN: 
AT34 6000 0000 0792 5700 

Bei Fragen & Anregungen 
kontaktieren Sie bitte:

Aktion Autofasten
Bischofplatz 4
8010 Graz

Mag.a Olga Schnutt
Mobil:  0676 8742 2611
E-Mail:  olga.schnutt@graz-seckau.at

Impressum: Verein zur Förderung kirchlicher Umweltarbeit
Druckerei: Samson Druck GmbH, AT-5581 St. Margarethen 
Grafikdesign: Clemens Trenker Werbeagentur

Eine Initiative der katholischen 
& evangelischen Umweltbeauftragten.

Autofasten wird unterstützt von:

GEWINN-
MÖGLICHKEITEN 
FÜR SCHULEN UND 
JUGENDGRUPPEN
mit der gesamten Schule an der 
Aktion „Autofasten am Schulweg“ 
teilnehmen und den Fokus in der 
Fastenzeit auf umweltfreundlich zurückgelegte Schulwege 
legen - Sie erhalten von uns ein A 0-Plakat für Ihre Aula mit 
einem Mitmachbaum und Aufkleber in Form von grünen 
Blättern für alle SchülerInnen Ihrer Schule. Für jeden nicht 
mit dem Elterntaxi in die Schule gekommenen Tag dürfen 
die Kinder ein Pickerl auf den Mitmachbaum kleben. Ist der 
Baum reichlich mit Blättern beklebt, gewinnt die Schule im 
Sinne der Erhaltung der Artenvielfalt einen Gutschein von 
„bellaflora“ im Wert von € 60,- zum Kauf eines Obstbaumes 
oder Obststrauches zum selber Einpflanzen.

Sollten Sie keine Grünflächen zur Verfügung haben, so 
können Sie Obstsorten wählen, welche in Pflanzkästen im 
Schulhof oder am Fensterbankerl gepflanzt werden kön-
nen. Teilnahmebedingungen: www.autofasten.at

Gewinne, kostenlose Versicherung & viele Tipps 
finden Sie auf www.autofasten.at

Gesund für mich 
Gesund für die Natur

22.2.–8.4.2023

Für jeden Tag den du zu Fuß, 

mit dem Fahrrad,  dem Skateboard 

oder Schulbus und NICHT mit dem 

Elterntaxi in die Schule gekommen bist, 

darfst du einen Aufkleber in Form eines 

grünen Blattes, welchen du bei deinen 

Lehrerinnen und Lehrern erhältst, auf den 

Mitmachbaum kleben. 

Wenn am Ende der Fastenzeit der Baum 

voller grüner Blätter ist, bekommt Ihr von 

uns einen Obstbaum oder Strauch zum 

selber pflanzen.

Gewinnt 

gemeinsam 

einen Obstbaum 

für die 
Zukunft!

20 € SOFORTGEWINN 
In der Steiermark können die ersten 250 Personen, die 
sich auf www.autofasten.at anmelden, einen Fahrkarten-
Gutschein des Verkehrsverbundes Steiermark im Wert von 
€ 20,- anfordern.

Gedruckt nach der Richtlinie 
"Druckerzeugnisse" des 

Österreichischen Umweltzeichens,
UW-Nr. 837

HIER GEHT‘S 
ZUR ANMELDUNG:

AUTOFASTEN 
IST IMMER EIN GEWINN! 
Über den garantierten Gewinn für Mensch und Umwelt 
hinaus verlosen wir zwei Hauptpreise:

     ein österreichweites Klimaticket

     Familienurlaub in einem österreichischen Jufa-
Hotel inkl. An- und Abreise zur 
Unterkunft mit den ÖBB von einem 
österreichischen Bahnhof aus



Unser Seelsorgeraum

In unseren Gottesdienstplänen für die Sonntage 
kommt es alle vier Wochen – manchmal sogar 
öfter in zwei Pfarren zu Sonntagsgottesdiensten 
ohne Priester. 
Für manche schon lange vertraut, für manche 

noch ungewohnt, begehen wir an diesen 
Sonntagen in vielen Pfarren eine  

WORT-GOTTES-FEIER. 
Dankenswerter Weise haben in allen Pfarren 
Frauen und Männer dafür eine Ausbildung 
absolviert. Diese Gottesdienste sind eigen-
ständige Feierformen, welche, ausgehend meist 
vom Sonntagsevangelium, in unterschiedlichen 
Ausdrucksweisen gefeiert werden können. 
  
Je nach Thema welches sich aus dem Evan-
gelium oder den Zeitumständen ergibt, bereiten 
unsere Wortgottesdienstleiterinnen und Wort-
gottesdienstleiter, oft im Team, liebevoll und mit 
vielen eigenen Gedanken diese Feiern vor. In 
einigen Pfarren werden sie auch immer wieder 
von Musizierenden wertvoll mitgestaltet. Soge-
nannte Zeichenhandlungen, z. B. ein Segens-
gestus mit Weihwasser, Entzünden von Kerzen, 
etwas Ablegen oder etwas An sich nehmen, 
können Elemente dieser Feiern sein. 
  
Wort-Gottes-Feiern werden in unserer Diözese in 
der Regel ohne Kommunionspendung gefeiert. 
Auch der untrennbare Zusammenhang von 
Gabenbereitung, eucharistischem Hochgebet 
und Kommunion in der Eucharistiefeier legt es 
nahe, die Wort-Gottes-Feiern ohne Kommunion-
spendung zu feiern.   
Darüber hinaus kann es pastorale Gründe geben, 
die eine Wort-Gottes-Feier in der Pfarrkirche in 
Ausnahmefällen mit Kommunionspendung sinn-
voll erscheinen lassen.  
(Quelle: Kirchliches Verordnungsblatt der Diözese) 
  
Wir haben uns in unserem Seelsorgeraum, 
gemeinsam mit den ausführenden Personen, zu 
einem Austausch über diese Frage getroffen. 
Dabei sind wir zum Ergebnis gekommen, 
die Vorgabe berücksichtigend beide Möglich-
keiten fallweise in Betracht zu ziehen: 
  
1. Wortgottesfeier mit Kommunionspendung, 
weil in unseren Pfarrgemeinden viele Menschen 
in tiefer Verbundenheit mit der Kommunion, ihre 
Stärkung darin erfahren. 

2. Wortgottesfeier ohne Kommunionspend-
ung, um auch Rituale und liturgische Handl-
ungen zu entwickeln und auszubauen, welche für  

Unsere Sonn- und 
Feiertagsgottesdienste 

ohne Priester

Menschen ansprechend sein können, denen 
unsere traditionellen Gottesdienste fremd ge-
worden sind, oder welche sie aus ihrer eigenen 
Biografie heraus gar nie kennengelernt haben 
(dahingehend bekommen wir immer wieder 
Rückmeldungen.)  
 
So liegt es, nach getroffener Absprache, im 
Ermessen unser Wortgottesdienstleiter/-innen 
sich immer wieder, für eine Wort-Gottes-Feier mit 
oder ohne Kommunionspendung zu entscheiden.
Sie können in unseren Schaukästen, beim Ver-
lautbaren und auf unserer Homepage erfahren, 
wo eine Wort-Gottes-Feier mit Kommunion-
spendung stattfindet.
 

Seelsorgeraumleiter Andreas Fischer, 
Pfarrer Gottfried Lammer, sowie unsere 

Wortgottesdienstleiterinnen und 
Wortgottesdienstleiter im Seelsorgeraum

Für alle REISELUSTIGEN   
eine herzliche Einladung, 

zu einer Italien-Reise für unseren 
Seelsorgeraum unter der Vorbereitung  

der Pfarre Fohnsdorf. 

Dienstag 11.4 - Mittwoch 19.4. 2023 
"Süditalienische Impressionen“ 

Genaue Infos und 
Anmeldeformular auf:  

sr-poelsental.graz-seckau.at 
und in unseren Pfarrämtern 

http://sr-poelsental.graz-seckau.at


Unser Seelsorgeraum
Wir feiern das Fest der Erstkommunion!  

„Mit Jesus kann ich wachsen und aufblühen...“  

 Unter diesem Motto werden wir in den Pfarren Oberzeiring, Pusterwald und St.Johann am Tauern, 
das Fest der Heiligen Erstkommunion feiern.  

Gemeinsam mit den Religionslehrerinnen in der Schule, den Tischeltern zu Hause  
und den Vertreter*innen der Pfarren machen sich die Kinder in der Vorbereitungszeit  

auf den Weg zu diesem wichtigen Sakrament.  
Sie werden dabei entdecken, was alles in ihnen steckt, sich entfalten und wahrhaftig aufblühen – 

immer mit JESUS an ihrer Seite.  
Katharina Leitner, BEd und Silvia Kendler, BEd  

VS Pusterwald

Am Pfingstmontag, 29. Mai 2023, um 10 Uhr 
empfangen in der Pfarrkirche Pusterwald zum 
ersten Mal den Leib Christi: Anna, Dominik und 
Emilia.  

VS Möderbrugg

Zu Christi Himmelfahrt, am 18. Mai 2023, um 
10 Uhr feiern das Fest der Erstkommunion in 
St. Johann: Akasha, Dominik, Elena, Florian, 
Heidi, Isabella, Jasmin, Johannes, Kilian und 
Mario.  

Am Sonntag, 4. Juni 2023, um 10 Uhr feiern das Fest der Erstkommunion in der Pfarrkirche 
Oberzeiring: Ariana, Franz Ulrich, Julia, Leon, Marcel, Marissa, Martin, Michael, Michaela, Niklas, 

Roman und Tobias.  

Beim Kreativnachmittag im Jänner setzen wir 
uns in spielerischer und gestalterischer Weise 
mit unseren Namen auseinander.  
„Ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du 
bist mein“, heißt es in Jesaja. Gott ruft uns beim 
Namen- er hat jede und jeden von uns in seine 
Hand geschrieben. Vielen herzlichen Dank 
Birgit und Brigitte für die tatkräftige Mithilfe. 

  Gerlinde Mayerl

Kreativnachmittag
Am Tag, an dem das Jesukind geboren wurde, 
verhalf ihm eine kleine Maus zu „Woll-
bauscherln“, die es im kalten Stall wärmten, so 
erzählt durch die Geschichte: „Damit das Kind 
nicht frieren muss.“ So wie alle von der 
Hilfsbereitschaft des Mäuschens berührt waren, 
so mögen auch wir immer wieder von neuem 
unser Herz öffnen, damit Gott in uns geboren 
werden kann.                             Gerlinde Mayerl 

Kinderkrippenfeier
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Unser Seelsorgeraum 

Am Samstag, 17.12.2022, fand ein gemein-
samer Nachmittag der Ministranten mit einer 
kleinen Adventfeier statt. Bei verschiedenen 
Stationen wurden die Themen Sternsingen, 
Advent und Weihnachten auf spielerische 
Weise nähergebracht. Nach einer kleinen 
Weihnachtsjause wurden die Texte und Lieder 
für das Sternsingen ausgesucht.  

Minis Pusterwald
In den Weihnachtsferien wurden die Minis vom 
PGR zur Theatervorstellung „Pippi Lang-
strumpf“ in die Theo-Studiobühne eingeladen 
und haben einen lustigen Nachmittag mit-
einander verbracht. 
Danke an alle fleißigen Minis sowie an Daniela 
und Ilse für eure Bereitschaft, in der Pfarre 
mitzuhelfen.

Minis Bretstein

Minis St. Oswald-Möderbrugg
Am Christkönigsonntag durften wir Magdalena, 
Katharina und Lena offiziell als Ministranten 
aufnehmen. Wir wünschen viel Freude bei 
ihrem Dienst am Altar. 

Wir danken Anna, Dominik, Markus und 
Michael für ihren jahrelangen treuen und 
verlässlichen Dienst und wünschen ihnen alles 
Gute für die Zukunft. 

Glaubenszug
Bitte alle 

einsteigen! 
Zugverkehr in der 

Pfarrkirche  
St. Oswald-Möderbrugg 

  
Premiere war beim 

Familiengottesdienst 
am 

Christkönigsonntag 
Er schlängelt sich von hinten nach vorne und in 
jeder Bank wo ein Kind sitzt – bimmelt die 
Glocke und jedes Kind kann in den Zug 
einsteigen und bequem direkt bis zur Ausstiegs-
stelle vor den Altar mitfahren. 

Dort sind die besten Kirchenplätze –  
die Königsloge der VIP Bereich  

nur für Kinder und Jugendliche reserviert –  
als Ehrenkirchengäste sozusagen. 

Von dort aus kann die Hl. Messe „hautnah“ 
mitgefeiert werden. Nach der Messe, bringt der 
Glaubenszug alle wieder bis zur Kirchentüre. 
Und das Beste!! Die Zugfahrt ist gratis. Jeder 
kann ein Zugticket lösen das nach der Hl. 
Messe mit Namen beschriftet wird – pro Fahrt 
gibt es einen Punkt und wer 4 Punkte auf 
seinem Ticket hat – kann sein Ticket, gegen 
eine Überraschung einlösen. 
Also einsteigeeen bitteeee …….. 

Nächste Zugfahrt ist bei der  
Kinderwortgottesfeier am Ostermontag,  

10. April um 10 Uhr.



Bretstein
Sternsinger 

Alle ausführlichen Berichte können Sie gerne auf 
der Homepage nachlesen. 
www.poelstaler-pfarrverband.at 
Oder einfach mit der  
Smartphone-Kamera  
den QR-Code scannen.

Klingender Advent

Maria Lichtmess 
„Wer Sehnsucht nach Gott hat, ist eigentlich 
schon bei ihm angekommen, denn Gott hat ihn 
bereits mit dem Heiligen Geist erfüllt“, so 
Seelsorger Martin Nana in seiner Predigt.  
Am Ende der Heiligen Messe wurden noch die 
Kerzen gesegnet und der Blasiussegen erteilt. 
Familie Lanz gestaltete mit harmonischen 
Klängen den Gottesdienst mit. 
Herzlichen Dank! 

Ein herzliches Dankeschön geht an die 
fleißigen Sternsinger, an alle Bretsteinerinnen 
und Bretsteiner für die offenen Türen und die 
Spenden, an Christa und Andrea für das 
Vorbereiten der Sternsinger und des Gottes-
dienstes, an Ilse und Hermann für das 
Begleiten der Könige sowie an Bruni für die 
Verköstigung.

Dankeschön an alle Mitwirkenden  
und ehrenamtlichen Helfer!

http://www.poelstaler-pfarrverband.at


Pusterwald

Alle ausführlichen Berichte können 
Sie gerne auf der Homepage 

nachlesen. 
www.poelstaler-pfarrverband.at 

Oder einfach mit der Smartphone-
Kamera den QR-Code scannen.  
und schon kann’s los gehen …

Familienwortgottesdienst 
Am 4.12.2022 gestaltete Claudia Kogler mit den 
Kindern des Kindergartens und der Volksschule 
einen Familienwortgottesdienst.  
Musikalisch unterstützt wurden sie von Steffi mit 
ihrer Geige, Gerlinde mit der Gitarre und Cornelia 
mit dem Cajon. Anstelle der Gedanken zum 
Evangelium wurde das Weihnachtsstück „Maria und 
das Weihnachtslicht“ von den Kindern gespielt.  

Sternsinger 

Unsere Sternsinger waren mit großer Freude 2 
Tage lang in Pusterwald unterwegs und 
brachten den Segen Gottes in die Häuser und 
zu den Bewohnern. Dafür danken wir ihnen 
sowie jenen, die die Sternsinger begleitet 
haben, recht herzlich. Vergelts Gott aber auch 
allen für die offenen Türen, für die Spenden und 
für die (gast)freundliche Aufnahme. Ein großer 
Dank gilt Vizebgm. Claudia Kogler, stell-
vertretende Pfarrgemeinderatsvorsitzende, die 
mit den Sternsingern die Lieder und Texte 
einstudiert hat und die gesamte Organisation 
übernommen hat.  

1. Reihe v.l.n.r.:  Markus Poier, Nadine Poier, 
Lea Diethart, Emilia Steinwidder, Johannes 
Poier 

2.   Reihe v.l.n.r.: Felix Steinwidder, 
      Stefan Kressnig, Florian Poier, Tobias Koini 
3.   Reihe v.l.n.r.: Claudia Kogler, Theo Poier, 
      Gerhard Mali

Danke fürs Mithelfen 
Danke allen, die immer mithelfen, dass unsere 
Kirche nicht nur im Advent und in der Weih-
nachtszeit, sondern das ganze Jahr hindurch 
immer so schön geschmückt und sauber ist.  

http://www.poelstaler-pfarrverband.at


St. Oswald/Möderbrugg

Alle ausführlichen Berichte können 
Sie gerne auf der Homepage 

nachlesen. 
www.poelstaler-pfarrverband.at 

Oder einfach mit der Smartphone-
Kamera den QR-Code scannen. 

Sonntag, 5. März: Familienfasttag 
10 Uhr Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkom-
munionkinder, anschl. lädt der PGR zur Fasten-
suppe ein. 
Palmsonntag, 2. April:  
9 Uhr Palmweihe mit Wortgottesfeier, an-
schließend lädt der PGR zum Osterpinzen-
essen beim Kirchenwirt ein. 
Karfreitag, 7. April:  
13 Uhr großer Kreuzweg von der Pfarrkirche bis 
zur Klarampfkapelle 
19 Uhr Liturgie (bitte Blumen für die Kreuzver-
ehrung mitbringen). 

Wichtige Termine

Unsere junggeblieb-
ene Kirchenwirtin Stef-
anie Holzmann feierte 
im Herbst ihren 60sten 
Geburtstag!  
Dies nahm der Pfarr-
g e m e i n d e r a t z u m 
Anlass, sich bei unsrer 
„Weibi“ auch offiziell 
f ü r i h re O f fenhe i t 
gegenüber Pfarrange-
legenheiten und ihre 
Unterstützung zu be-
danken.  

Pfarrfrühstück

Kirche ist Gemeinschaft 
Darum hoffen wir auf viele Motivierte, die sich 
mit uns an vorangekündigten Terminen, nach 
der Messe oder dem WG, noch Zeit für 
interessante Gespräche und gemütliches 
Beisammensein nehmen. 
Mit unserem Kirchenwirt haben wir den 
perfekten Ort dafür direkt vor der Kirchentür… 
Getränke sind bitte von jedem selbst zu 
bezahlen, zu Bäckereien oder Mehlspeisen, je 
nach Motto lädt der PGR ein. 
Wir freuen uns auf gemütliche Stunden mit 
Euch! 

Der perfekte Rahmen dazu bot sich beim 
1. gemeinsamen Pfarrfrühstück eben beim 
Kirchenwirt. 

Sternsinger

So wie es nun schon seit vielen Jahren 
der Brauch ist, sangen auch dieses Jahr 

Kinder für Kinder und arme Familien.
 
Vom 2.1.2023 - 4.1.2023 war es wieder soweit 
und unsere tüchtigen Sternsinger-Kinder 
gingen wieder von Haus zu Haus, um den 
Segen zu bringen und um Gaben zu bitten. Die 
tolle Unterstützung des Pfarrgemeinderates, als 
Begleitperson, hat dies ermöglicht. Wie jedes 
Jahr wurden sie recht herzlich empfangen. Eine 
stolze Spendensumme von 3.888,40€ wurde 
gesammelt. Abgerundet wurde die Stern-
singeraktion mit dem Gottesdienst am 6. 
Jänner in der Pfarrkirche St. Oswald. Alle 
Sternsinger waren während der Messe an-
wesend und haben tatkräftig mitgewirkt. 
Ein herzliches Danke an das Engagement 
jedes einzelnen, dass solche Aktionen 
überhaupt stattfinden können und natürlich 
auch an die Köche und Köchinnen für die tolle 
und leckere Bewirtung. 

Wir freuen uns auf nächstes Jahr!

http://www.poelstaler-pfarrverband.at


Öffnungszeiten Seelsorgestelle 
Möderbrugg: 

Jeden Mittwoch von  
8.00 bis 12.00 Uhr 

Wichtige Telefonnummern: 
Seelsorgestelle: 03571/2268 
Herr Pfarrer Andreas Fischer: 

0676/8742-6286 
Pfarrbüro Pöls: 03579/8313 

Pfarrbüro Fohnsdorf: 03573/2113

Für alle Pfarren gilt:  
Die Wochentagsmessen  

(Montag-Freitag, Früh- oder 
Abendmesse) entfallen,  

wenn ein Begräbnis an diesem Tag ist.

Unser Seelsorgeraum

Pusterwald 
10.00 Uhr  
Schaffer Kapelle 
11.00 Uhr Pfarrkirche 
mit Scheitelweihe 
11.30 Uhr  
Zistl-Falb Kapelle  

St. Oswald-
Möderbrugg 
12.45 Uhr Pfarrkirche 
13.00 Uhr Timmerer  
       Kapelle 
13.45 Uhr Seelsorge-          
       stelle 
14.15 Uhr Trendler-                      
       kreuz 

Bretstein 
14.30 Uhr Pfarrkirche
mit Scheitelweihe

Osterspeisensegnung 
Karsamstag, 8. April

Pusterwald  
Sonntag, 30. April und Sonntag, 14. Mai: 
Abmarsch jeweils um 9 Uhr beim Moosbacher  
und um 9 Uhr beim Simbürger 

St. Oswald-Möderbrugg 
Montag, 15. Mai: 18 Uhr Bittprozession von 
der Kirche in die Propstei, 19 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch, 17. Mai: 18.30 Uhr Bittprozession 
vom Santnerkreuz zur Seelsorgestelle, 19 Uhr 
Hl. Messe 

Bretstein 
Sonntag, 21. Mai: 15 Uhr bei der 
Hubertuskapelle mit der Jägerschaft.  
Weitere Termine werden kurzfristig bekannt 
gegeben. 

Pusterwald 
Termine werden kurzfristig bekannt gegeben 
  
St. Oswald-Möderbrugg 
Freitag, 5. Mai: 19 Uhr bei der 
Schneebergerkapelle mit den Murtaler 
Bäuerinnen, bei Regenwetter in der Pfarr-
kirche 
Samstag, 13. Mai: 19 Uhr in der Seelsorge-
stelle 
Freitag, 26. Mai: 19 Uhr beim Gelter Bildstock 
mit der Frauenbewegung 
Pfingstmontag, 29. Mai: 17 Uhr in der 
Propstei 

Maiandachten

Bitttage

Eine Woche für den Frieden 
Wie können wir den Frieden mehren?  

 
Immer noch sind wir tief betroffen von den 

Vorgängen auf unserem Kontinent.  
Und es ist gut einander immer wieder zu 

erinnern:  
 

Nur mit dem Willen zum Frieden  
schafft man Frieden, nicht mit Krieg.  

In der Woche vom 
 1. bis zum  2. Fastensonntag  

(26.2.- 5.3.2023) 
möchten wir unser Zusammensein in 

den Gottesdiensten und unsere Treffen,  
die in dieser Zeit sowieso stattfinden 

unter das große Friedensthema stellen. 
 

Wir möchten aber auch für diese Woche extra 
Veranstaltungen vorbereiten, die uns mit 

diesem Thema, gedanklich, reflektierend oder 
betend in Verbindung bringen. 

Jede ernsthafte Minute für den Frieden,  
möge den Frieden mehren – ihm mehr Kraft 
verleihen und dem Frieden hier und dort zum 

Durchbruch verhelfen.  

Details finden sie eine Woche vorher  
auf unserer Homepage  

(sr-poelsental@graz-seckau.at)  
und in den Schaukästen. 

Andreas Fischer, Gertraud Peinhopf, Gerlinde 
Mayerl, Johannes Craia 


